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Der Bau des ersten Bauabschnitts der 
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Die Lockerungen und die 

Freigaben gewisser COVID

-19-Beschränkungen neh-

men wir gerne an und 

freuen uns auf bevorste-

hende Feste (wenngleich 

in kleinerem Rahmen) und 

auf die bereits lang er-

sehnten Besuche bei un-

serer Gastronomie. 

Unmittelbar nach den ers-

ten Öffnungsversuchen 

sind gleich wieder alte 

Streitpunkte bei uns auf-

gekommen: Für einen Teil 

der Bevölkerung wurde 

wieder Mitte Juni viel zu 

früh gemäht, dabei die 

Wild- und Vogelwelt ge-

stört und beeinträchtigt. 

Der andere Teil unserer 

Bürgerinnen und Bürger 

sagt, es wurde viel zu spät 

gemäht, überall ist das 

Gras zu lang, die Wiese zu 

hoch, sind die Schnittblu-

men zu wenig gestutzt. 

Das kennen wir schon aus 

der Zeit vor Corona und 

der Termin Mitte Juni, der 

in Absprache mit Land NÖ 

und der Jägerschaft ver-

einbart wurde, wird vor-

erst bleiben. 

In wenigen Tagen beginnt 

die Gemeinde mit der 

Übersiedlung der bisheri-

gen Volksschule in das 

neue Gebäude. So kann 

nach den Ferien ab Schul-

beginn der gesamte 

Schulbetrieb bereits im 

Neubau stattfinden und 

über  den Sommer 

(maximal bis Weihnach-

ten) wird der Altbau sa-

niert und angepasst. 

Ebenfalls eine Reihe von 

Neuerungen bringt uns 

die Digitalisierung. Die in 

den Medien vielzitierte 

ăHandy-Signatur" (siehe Sei-

te 3) und die Gemeinde-

webseite (siehe Seite 6) wird 

für die Bürgerinnen und 

Bürger so vorbereitet, 

dass allen der Zugang zu 

dieser Digitalwelt erleich-

tert wird. 

Das Altstoffsammelzent-

rum und der Bauhof (siehe 

Seite 6) erhalten nun end-

lich die schon im vorigen 

Jahrzehnt beschlossenen 

Mannschaftsräume und 

die beheizte Werkstatt. 

Auch die Anlieferung von 

Gewerbemüll in Kleinmen-

gen am Bauhof bereiten 

wir gerade mit dem Abfall-

verband Korneuburg vor. 

Wir werden noch einige 

Neuerungen in den nächs-

ten 3 ½ Jahren für Sie, all 

unsere Bürgerinnen und 

Bürger, bereithalten. Drei 

neue Kindergärten, neue 

und erneuerte Schulen 

und einige neue Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter 

haben wir schon. Ein neu-

es Gemeindeamt, sowie 

eine neue elektronische 

Gemeindeverwaltung wer-

den noch folgen. Unsere 

Marktgemeinde bleibt am 

Puls der Zeit und ich darf 

Sie bitten, uns auch auf 

diesen neuen Wegen treu 

zu bleiben. 

Herzlichen Sommergruß 

 

 

 

Ihr Norbert Hendler 

Bürgermeister 

Werte Gemeindebürgerinnen! 

Werte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
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Ausstellung  Handy-Signatur im Gemeindeamt 

Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Unterschrift, mit der Sie sich 

im Internet eindeutig identifizieren können. Die Handy-Signatur ermöglicht 

es Ihnen, Dokumente oder Rechnungen rechtsgültig zu unterschreiben. Sie 

ist der eigenhändigen Unterschrift gleichgestellt und somit Ihr digitaler Aus-

weis im Netz. Holen Sie sich jetzt die Handy-Signatur ð Ihre rechtsgültige 

elektronische Unterschrift. Die Nutzung ist für alle kostenlos. 

 

Aktivierung der Handy-Signatur 

Die Handy-Signatur kann an folgenden Stellen aktiviert werden: 

¶ Bei einer der Registrierungsstellen (siehe online unter www.a-trust.at/registrierungsstellen) 

¶ Über Ihr Benutzerkonto auf FinanzOnline 

¶ Mittels bestehender Bürgerkarte oder einer als Bürgerkarte bereits freigeschalteten e-card 

¶ Durch Online-Selbstaktivierung nach Erhalt eines RSa-Briefes (Handy-Signatur, Briefbutler) 

 

Vorteile der Handy-Signatur 

¶ Digitaler Ausweis im Internet 

¶ Dokumente komfortabel rechtsgültig elektronisch unterschreiben 

¶ Amtswege online erledigen und e-Services der Wirtschaft nutzen 

¶ Hoher Sicherheitsstandard und kostenfreie Nutzung 

 

Aktivierung im Gemeindeamt der Marktgemeinde Harmannsdorf 

Sie können zu den Amtszeiten (Mo., Di., Do., 08.00 ð 12.00 Uhr, Fr. 07.30 - 12.00 Uhr und Di. 

zusätzlich von 16.00 ð 19.00 Uhr) im Bürgerservice Ihre Handy-Signatur aktivieren. 

 

Für die Registrierung sind folgende Punkte zu beachten: 

¶ Gültiger Lichtbildausweis (Liste siehe: www.buergerkarte.at/ausweisliste.html) 

¶ Mindestalter von 14 Jahren muss erreicht sein 

¶ Eigenes Mobiltelefon mit österreichischer oder deutscher Mobiltelefonnummer 

¶ Das Handy muss SMS-Nachrichten (Short Message Service) empfangen können 

¶ Das Handy kann auch ein Wertkartentelefon sein 

 

Weiterführende Informationen 

Siehe online unter www.harmannsdorf.gv.at oder www.handy-signatur.at 
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Gemeindearzt Dr. Kurt Reif schließt seine 
Arztpraxis per 30.09.2021 

Mit 30.09.2021 löst Dr. Kurt 

Reif seinen Kassenvertrag auf 

und geht in seine wohlverdien-

te Pension. Dr. Kurt Reif prak-

tizierte seit knapp 35 Jahren, 

konkret seit dem Jahr 1987, 

zusammen mit seiner Gattin, 

Dr. Ingrid Reif, in der Marktge-

meinde Harmannsdorf. Seit 

dem 01.08.1987 war Dr. Kurt 

Reif zunächst provisorischer 

Gemeindearzt, ab dem 

01.05.1992 dann unser defi-

nitiver Gemeindearzt und hat 

diese Funktion noch bis zum 

01.07.2021 inne. Neben die-

ser Tätigkeit hat das Ehepaar 

Dres. Reif auch die jährlichen 

Schuluntersuchungen durch-

geführt. Beide waren auch 

lange Zeit als Feuerwehrmedi-

zinerin und Feuerwehrmedizi-

ner tätig. Seitens der Marktge-

meinde Harmannsdorf war es 

nie selbstverständlich, dass 

sich die beiden derart enga-

giert in verschiedenste Berei-

che der Gemeinde einge-

bracht haben. 
 

Aktuell ist die Kassenstelle in 

Rückersdorf über die Ärzte-

kammer Niederösterreich aus-

geschrieben. Die Bewerbungs-

frist endet voraussichtlich am 

14.07.2021 und das darauf-

folgende Hearing soll am 

14.09.2021 stattfinden. Mit 

15.09.2021 könnte somit be-

reits die Nachfolgerin oder der 

Nachfolger für die Kassenstel-

le in Rückersdorf feststehen. 

Laut ersten Informationen lie-

gen schon einige Bewerbun-

gen für die Kassenstelle in 

Rückersdorf vor. 
 

Aufgrund der Ausschreibung 

ist die zukünftige ärztliche 

Versorgung mit einer Kassen-

ärztin oder einem Kassenarzt 

sichergestellt. Die Aufrechter-

haltung der Hausapotheke er-

scheint aus aktueller Sicht 

ebenfalls möglich. 
 

Abschließend möchte sich die 

Marktgemeinde Harmanns-

dorf für das in den letzten 

Jahrzenten durch die Familie 

Dres. Reif aufgebrachte Enga-

gement im Gesundheitsbe-

reich recht herzlich bedanken. 

Besonderer Dank gilt den bei-

den für ihr soziales Wirken 

und die Unterstützung bei vie-

len sozialen Projekten. Die 

Marktgemeinde Harmanns-

dorf wünscht noch schöne 

und reibungslose Monate 

beim Praktizieren in Rückers-

dorf und anschließend eine 

verdiente und vor allem erhol-

same Pension. 
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Herr DI (FH) Gerald Zott wurde in einer der vergangenen Sitzungen 

des Gemeinderats zum stellvertretenden Amtsleiter bestellt. Er wird 

mit dem Amtsleiter, Herrn Günter Hartl, eng zusammenarbeiten, da-

mit er in Zukunft diese Funktion selbst ausüben kann. Herr DI (FH) 

Gerald Zott ist am 01.04.2018 der Gemeindeverwaltung beigetreten 

und hat im Zuge seiner Ausbildung an der NÖ Kommunalakademie 

die höchste Dienstprüfung (Stufe 7) erfolgreich abgelegt. Bislang hat 

er hauptsächlich das Team der Buchhaltung unterstützt. Zusätzlich 

konnte er sich allerdings bereits in viele andere Teilbereiche der Ge-

meindezuständigkeiten, wie beispielsweise der Bauð und Raumord-

nung und Grundteilungen, einarbeiten. 

Änderung in der Gemeindeverwaltung 

40-jähriges Dienstjubiläum 

Herr Günter Hartl ist im Jahr 1981 in den Dienst der Marktgemeinde 

Harmannsdorf eingetreten. Seit nun 40 Jahren ist Herr Hartl jeden 

Tag bemüht, diverse Agenden in der Gemeindeverwaltung nach bes-

tem Wissen und Gewissen zu erledigen. Seit dem Jahr 2015 ist Herr 

Hartl auch Amtsleiter bzw. leitender Gemeindebediensteter der 

Marktgemeinde Harmannsdorf. In dieser Funktion agiert er einer-

seits als Führungsperson für mehr als 40 Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter, anderseits auch als Bindeglied zwischen Politik und Ver-

waltung. Herr Hartl ist bislang der am längsten beschäftigte Be-

dienstete der Marktgemeinde Harmannsdorf. 

30-jähriges Dienstjubiläum 

Herr Josef Reichmann ist im Jahr 1991 in den Dienst der Marktgemein-

de Harmannsdorf eingetreten. Seit nun 30 Jahren unterstützt er das 

Team des Bauhofs der Gemeinde. Neben der Grünraumpflege, dem 

Winterdienst und den sonstigen Tätigkeiten, welche im Aufgabenbe-

reich des Bauhofs liegen, ist er auch intensiv und federführend bei der 

Übernahme von angelieferten Müllfraktionen im Altstoffsammelzentrum 

in Rückersdorf tätig. Vor seiner beruflichen Tätigkeit in der Marktge-

meinde Harmannsdorf war Josef Reichmann im Lagerhaus Rückersdorf 

beschäftigt und wurde aufgrund seiner langjährigen beruflichen Erfah-

rung im Team des Bauhofs zum Facharbeiter befördert. 
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Neugestaltung der Gemeindewebseite 

Über den Sommer wird die neue und zeitgemäße 

Webseite der Marktgemeinde Harmannsdorf umge-

setzt. Der Release bzw. die Produktivsetzung soll im 

Herbst 2021 erfolgen. IT-Dienstleister für die Umge-

staltung ist die GEMDAT NÖ mit Firmensitz in Kor-

neuburg. Gemeindeseitig wird das Projekt von 

Vzbgm. Alexander Raicher und Amtsleiter Günter 

Hartl betreut.  

ăGerade in den letzten Jahren ist die Gemeindeweb-

seite zu einer wichtigen Informationsquelle für viele 

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger gewor-

den. Aus diesem Grund möchten wir die Webseite 

nun zeitgemäß und übersichtlicher für die Bürgerin-

nen und Bürger gestalten. Die neue Webseite wird sich auch besser an mobile Endgeräte, wie 

etwa Smartphones, anpassen.ò, so Vzbgm. Alexander Raicher. 

Umbau und Erweiterung des Bauhofs 

Das bestehende Gebäude am 

Bauhof wird in den nächsten 

Monaten umgebaut. Ein gro-

ßer Teil der geplanten Vorha-

ben schafft Verbesserungen 

für das Personal. Konkret soll 

der Aufenthaltsraum für das 

Personal um die doppelte Flä-

che vergrößert, eine zweite 

Garderobe errichtet und zu-

sätzlich ein Damen-WC für 

(zukünftige) weibliche Mitar-

beiterinnen errichtet werden. 

Weiters geplant ist die Schaf-

fung einer separaten Werk-

stätte für Metall und Holz 

(also Schlosserei und Tischle-

rei), um auch im Winter in mo-

derater Umgebung arbeiten zu 

können. Darüber hinaus soll 

eine zweite Sammelstelle für 

Problemstoffe errichtet wer-

den, weil es einen sprunghaf-

ten Anstieg von zu entsorgen-

den Problemstoffen gibt und 

die Trennung eben dieser im-

mer genauer durchgeführt 

werden muss. Die alten, teils 

defekten Tore werden durch 

neue Einfahrtstore ersetzt. Die 

bestehenden Fenster müssen 

ebenfalls saniert werden. Ab-

schließend wird am Dach der 

Halle eine Photovoltaikanlage 

installiert und ein paar Tore 

im bereits bestehenden Zu-

bau werden mit Fenstern aus-

gestattet, damit durch diese 

Sonnenlicht in die Hallen ein-

dringen kann. 

Die Gesamtkosten für dieses 

Vorhaben liegen bei ca. 

ϵ 300.000 ð 350.000. Sei-

tens des Landes Niederöster-

reich gibt es für dieses Projekt 

bereits zugesagte und teilwei-

se auch schon erhaltene fi-

nanzielle Mittel in Höhe von 

ϵ 180.000 durch Bedarfszu-

weisungen. 

Während des Umbaus ist der Bauhof bzw. das Altstoffsammelzentrum weiterhin zu den 

gewohnten Öffnungszeiten für die Bürgerinnen und Bürger geöffnet! i 
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Ausflug der Volksschule zur Freiwilligen 
Feuerwehr Harmannsdorf-Rückersdorf 

Am Vormittag des 26.05.2021 besuchten die 

ersten beiden Klassen der Volksschule Har-

mannsdorf die Freiwillige Feuerwehr Har-

mannsdorf-Rückersdorf. Zu Beginn wurde das 

Feuerwehrwesen in Niederösterreich allgemein 

erläutert. Gruppenweise durften die Kinder die 

verschiedenen Stationen entdecken. Eine da-

von war eine Tour durch die Räumlichkeiten 

des Feuerwehrhauses. Am Ende durften die 

Kinder auch eine Runde mit dem KDO 

(Kommandofahrzeug) mitfahren. Bei der zwei-

ten Station hat sich die Gruppe mit techni-

schen Einsätzen und dem LFW (Löschfahrzeug 

mit Wasser) beschäftigt. Hierbei wurden den 

Schülerinnen und Schülern die unterschiedli-

chen Ausrüstungsgegenstände erklärt und de-

ren Anwendung präsentiert. Die letzte Station 

thematisierte Brandeinsätze und das HLFA3 

(Hilfslöschfahrzeug Allrad 3). Hier durften die 

Kinder auch bei der Kübelspritze und der 

Schnellangriffseinrichtung selbst Hand anle-

gen. Den Schülerinnen und Schülern hat der 

erste Ausflug in diesem Schuljahr sichtlich 

Spaß und Freude bereitet. Es war aufregend, 

die Freiwillige Feuerwehr vor Ort kennen lernen 

zu dürfen. Die Freiwilligen Feuerwehren in der 

Marktgemeinde Harmannsdorf würden sich 

freuen, wenn auch in Zukunft viele Kinder der 

Feuerwehrjugend beitreten. Ein Beitritt zur 

Feuerwehrjugend ist ab 10 Jahren möglich. 

Neue Öffnungszeiten der Teststation in 
Hetzmannsdorf ab 05.07.2021 

Ab Juli wird es Änderungen beim kostenlosen 

Testangebot im Bezirk Korneuburg geben. Eini-

ge Teststationen werden den Betrieb gänzlich 

einstellen, andere verändern nur die Öffnungs-

zeiten. Im Dorflokal in Hetzmannsdorf 

(Sportplatzgasse 9, 2112 Hetzmannsdorf) wird 

weiterhin jeden Montag getestet, allerdings nur 

noch von 17:00 bis 19:00 Uhr mit einer redu-

zierten Anzahl an Teststraßen. Großer Dank gilt 

den vielen Helferinnen und Helfern, die in den 

letzten Monaten fleißig in der Teststation mit-

gearbeitet haben. An den restlichen Tagen 

kann das Dorflokal, unter Einhaltung der aktu-

ell gültigen COVID-19-Bestimmungen, von den 

Vereinen wiedergenutzt werden. Über den 

Sommer besteht somit weiterhin die Möglich-

keit, sich in der Marktgemeinde Harmannsdorf 

kostenlos testen zu lassen. 

Alle aktuellen Informationen zu den verschie-

denen Teststationen in Niederösterreich und 

zur Durchführung von Selbsttests erhalten Sie 

unter www.testung.at. 
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Start der Bauarbeiten der B6 Umfahrung 
Harmannsdorf ð Rückersdorf - Tresdorf  

Die B6 Umfahrung Harmanns-

dorfðRückersdorf dient der 

Entlastung der Ortsdurchfahr-

ten von Harmannsdorf-

Rückersdorf, Tresdorf, See-

barn und Stetten vom Durch-

zugsverkehr. Im Vorfeld des 

Baus der Umfahrung wurde 

ein Rückhaltebecken für den 

Donaugraben errichtet, um 

Hochwasserereignisse zu mi-

nimieren. 
 

ăK¿rzlich wurden in einer Sit-

zung der NÖ Landesregierung 

die ersten Straßen- und Brü-

ckenbauarbeiten im Bauab-

schnitt 1 der B6 Umfahrung 

Harmannsdorf-Rückersdorf in 

der Höhe von ϵ 2,8 Millionen 

beschlossen. Dabei handelt 

es sich um die Errichtung ei-

ner Güterwegbrücke sowie ei-

nes Kreisverkehrs an der 

L 1111 und Straßenbauarbei-

ten im Bereich des Rückhalte-

beckens. Der Baubeginn ist 

für Anfang Juni geplant, die 

Arbeiten werden etwa Ende 

des Jahres abgeschlossen 

seinò, informierte Landesrat 

Ludwig Schleritzko. 
 

ăDurch den Bau der Umfah-

rung an der B6, hier im Bezirk 

Korneuburg, wird für rund 

3.000 Bewohnerinnen und 

Bewohner eine wesentliche 

Verbesserung der Lebensqua-

lität erreicht. Derzeit fließt der 

gesamte Verkehr der Landes-

straße B6 durch die Ortsgebie-

te von Harmannsdorf und 

Tresdorf. Um die Anwohnerin-

nen und Anwohner zu entlas-

ten und zur Erhöhung der Ver-

kehrssicherheit wurde die Pla-

nung für die Umfahrung in An-

griff genommen und jetzt, 

nach intensiven Vorberei-

tungsarbeiten, umgesetztò, 

bestärkte der Mobilitätslan-

desrat die Wichtigkeit dieses 

Projektes. 

Weinvierteltag ñ LEADER-Region 

Im Mai dieses Jahres wurde wieder die Weinviertelfahne vor dem 

Gemeindeamt gehisst. Grund dafür war der jährliche Weinvierteltag, 

welcher dieses Jahr am 3. Mai stattfand. Mit dem Weinvierteltag soll 

auf das große Potenzial des Viertels hingewiesen werden. Getragen 

wird diese Initiative von den vier LEADER-Regionen des Weinviertels 

sowie Weinviertel Tourismus für die 122 Gemeinden mit 300.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern. Wer an das Weinviertel denkt, hat 

unmittelbar auch Bilder einer bunten, sanft hügeligen Landschaft 

mit malerischen Kellergassen sowie eines guten Achterls Weinviert-

ler Wein im Kopf. Doch das Weinviertel hat noch Vieles mehr zu bie-

ten und spannende Geschichten zu erzählen. 
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Wollten Sie immer schon ein (kleines) 
Cafè oder Lokal besitzen? 

Das ehemalige Gasthaus Fugger in Würnitz 

wird aktuell von Grund  auf saniert. 

Hier  entstehen moderne Eigentumswohnun-

gen und im Erdgeschoß des Zubaus könnte 

Ihr Eigentums-Café oder -Lokal mit ca. 80m2 

großem Gastraum und einem kleinen Gast-

garten entstehen.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freu-

en wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme bis 

spätestens Ende August unter 02262 / 247 

60. 

Umstellung der Wasserzähler 

Im Juli sollen bereits die ersten Funk-Wasserzähler von der Marktgemeinde Harmannsdorf einge-

baut werden und im Herbst auch die Ablesung teilweise bereits voll automatisiert durch die 

Marktgemeinde Harmannsdorf erfolgen. Mit Einführung dieser Technologie kann die Verwaltung 

effizienter und bürgerfreundlicher gestaltet werden. 
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Pfarre Harmannsdorf 
Fünf Mädchen und drei Buben empfingen am 

Festtag Christi Himmelfahrt, den 13.05.2021, 

zum ersten Mal den Leib des Herrn. Zwar 

konnte die Feier aufgrund des schlechten Wet-

ters und der COVID-19-bedingten Beschrän-

kungen nur in kleinstem familiären Rahmen 

stattfinden, dies tat aber der Freude keinen 

Abbruch. Dank gebührt den Mitwirkenden. 

Erstkommunionen in der Gemeinde 

Firmungen in der Gemeinde 

Pfarre Harmannsdorf 
Pastoralamtsleiter Dr. Markus Beranek spende-

te am Pfingstsonntag zehn Jugendlichen das 

Sakrament der Hl. Firmung, witterungsbedingt 

leider im kleinsten Rahmen. Wir wünschen den 

jungen Erwachsenen Gottes reichen Segen und 

dass sie gestärkt durch den Hl. Geist als verant-

wortungsvolle Christen ihr Leben meistern. 

Pfarre Würnitz 
Am 29.05.2021 durften sieben Mädchen und 

sieben Buben ihre Erstkommunion, unter dem 

Namen "Das Herz für Jesus öffnen", gemein-

sam mit ihren Familien, unter Einhaltung der 

COVID-19-Richtlinien, im Freien am Sportplatz 

in Obergänserndorf feiern. Vielen Dank an die 

freiwilligen Helferinnen und Helfer, die ein fest-

liches Ambiente geschaffen ermöglicht haben. 

Pfarre Würnitz 
Am 22.05.2021 empfingen 16 Burschen und 

Mädchen von Dr. Markus Beranek das Hl. 

Sakrament der Firmung. COVID-19-bedingt 

fand das Fest am Sportplatz in Obergänsern-

dorf im engsten Rahmen statt. Durch die tat-

kräftige Mithilfe von Freiwilligen  konnte ein 

festliches Ambiente geschaffen werden. 
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MTF-Ankauf der FF Hetzmannsdorf 
Die Freiwillige Feuerwehr Hetzmannsdorf hat 

in ihrer Mitgliederversammlung am 

19.05.2021 den Ankauf eines neuen Mann-

schaftstransportfahrzeuges (MTF) beschlos-

sen. Dieses Fahrzeug wird den mittlerweile 37 

Jahre alten VW LT 35 ersetzen. Das neue Fahr-

zeug ist eine optimale Ergänzung zum beste-

henden KLF (Kleinlöschfahrzeug), insbesonde-

re bei technischen Einsätzen. Die Anschaffung 

des Fahrzeuges ist noch für dieses Jahr ge-

plant. Seitens des Landes Niederösterreich 

und der Marktgemeinde Harmannsdorf wurde 

bereits eine finanzielle Unterstützung zugesagt 

bzw. im Gemeinderat beschlossen. 

Veränderungen im Gemeindeverband  
Musikschule Weinviertel Mitte 

Bgm. Josef Zimmermann aus Großrußbach ist 

für die nächsten vier Jahre zum Obmann des 

Gemeindeverbands Musikschule Weinviertel 

Mitte gewählt worden. Zu seinem Stellvertreter 

wurde Vzbgm. Alexander Raicher ge-

wählt. Großer Dank gilt der bisherigen Obfrau, 

Vzbgm. Mag. Jutta Mayr-Losek aus Großruß-

bach und dem Obfrau-Stellvertreter, Bgm. Mag. 

Norbert Hendler, für deren Engagement und 

Wirken rund um die Musikschule in den letzten 

Jahren. 
 

Vzbgm. Alexander Raicher freut sich auf die 

Zusammenarbeit mit allen Verbandsgemein-

den (Ernstbrunn, Großrußbach, Harmannsdorf, 

Großmugl und Niederleis) und dem Obmann 

Bgm. Josef Zimmermann. 

Die Musikschule stellt sich auf       

YouTube vor! 

Pfarre Obergänserndorf 
Zwei Mädchen und ein Bub empfingen am 

06.06.2021 in der Pfarrkirche Obergänsern-

dorf zum ersten Mal die Heilige Kommunion. 

Auch hier galten die zum damaligen Zeitpunkt 

gültigen COVID-19-Maßnahmen, dennoch 

konnte ein feierlicher Rahmen für die Erst-

kommunion geschaffen werden. Danke an al-

le Helferinnen und Helfer. 

Erstkommunionen in der Gemeinde 
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Goldschakale in Würnitz 

In letzter Zeit kam es zu einigen Beschwerden über fliegende Drohnen im Wohngebiet. Seit 

31.12.2020 gelten auch in Österreich neue, europaweit einheitliche Regeln für die Drohnennut-

zung. Nachfolgend finden Sie eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Änderungen in die-

sem Zusammenhang: 

¶ Verpflichtende Online-Registrierung für den Betreiber einer Drohne (unter 

www.dronespace.at) 

¶ ăKleiner" und ăgroÇer" Drohnenführerschein für unterschiedliche Klassen 

¶ Einstufung in die Kategorien ăOpen", ăSpecific" und ăCertified" 

¶ Vorschriften für Hersteller (z.B. CE-Klassifizierung) 

¶ Abstand zu unbeteiligten Personen, je nach Kategorie klar definiert 

¶ Einfachere Nutzung im EU-Ausland  

¶ Keine Unterscheidung zwischen Kameradrohne und Modellflugzeug 

¶ Mindestalter (16 Jahre) für Betreiber registrierungspflichtiger Drohnen 
 

Bei Beschwerden wenden Sie sich bitte an die Polizei, da derartige Störungen nicht im Wirkungs-

bereich der Gemeinde liegen! Bitte erkundigen Sie sich vor Drohnenflügen ausführlich und geben 

Sie auf Ihre Mitmenschen Acht. 

Beschwerden über Drohnen im Wohngebiet 

In der Katastralgemeinde Würnitz lebt vermutlich ein klei-

nes Rudel von Goldschakalen, die schon mehrere Hühner 

und Enten erlegt haben sollen. Für Menschen ist der 

fuchsähnliche Goldschakal ungefährlich, aber für kleinere 

Haustiere besteht eine potentielle Gefahr. Laut Informati-

on der Jagdð und Forstabteilung der BH Korneuburg sind 

Goldschakale in Niederösterreich kein jagdbares Wild. 


